
§ 1. Begriff der Soziologie und des «Sinns»
sozialen Handelns

«Soziologie ... soll heissen: eine Wissenschaft,
welche soziales Handeln deutend verstehen und
dadurch in seinem Ablauf und seinen Wirkungen
ursächlich erklären will.

'Handeln' soll dabei ein menschliches Verhalten
(einerlei ob äusseres oder innerliches Tun,
Unterlassen oder Dulden) heissen, wenn und
insofern als der oder die Handelnden mit ihm
einen subjektiven Sinn verbinden.

'Soziales' Handeln aber soll ein solches Handeln
heissen, welches seinem von dem oder den
Handelnden gemeinten Sinn nach auf das
Verhalten anderer bezogen wird und daran in
seinem Ablauf orientiert ist.»

Max Weber «Wirtschaft und Gesellschaft» (1922)


